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Fachliche Inputs, interdisziplinärer Austausch & Vernetzung rund um die professionelle  
Betreuung von Eltern bei und nach Fehlgeburt, perinataler Palliative Care und Schwangerschafts-
abbruch, perinatalem Kindstod und Kindsverlust in erster Lebenszeit. 

Für Fachpersonen aus den Bereichen Geburtshilfe und Gynäkologie, Neonatologie und Pädiatrie, 
Psychologie, Psychotherapie und Psychiatrie, Trauerbegleitung, Ethik, Seelsorge, Bestattung, 
Palliative Care, Kinder-Spitex, Mütter- und Väterberatung, Familienplanung, Therapie und Beratung. 

PROGRAMM

Leuchttürme und Seefahrende – Familien in Lebensstürmen begleiten 
Tita Kern, Psychotraumatologin MSc, Systemische Familientherapeutin, Traumatherapeutin 
Simon Finkeldei, Diplompsychologe, Lehrtherapeut, Supervisor und Traumatherapeut  
Kinderstiftung AETAS, München 

Schwangerschaft, Geburt und Tod von Jonathan – seine Familie erzählt  
Betroffene Eltern Anna-Julia und Micha, Autor Willi Näf 

«Man braucht einfach ein Netz, das einen auffängt» 
Organisationsethischer Blick auf die Begleitung beim perinatalen Verlust eines Kindes 
Gudrun Simmer, Mag. Dr., Hebamme, Mitaufbau Perinatale Palliativ Care St. Josef Krankenhaus, Wien

Breaking Bad News bei schwerwiegenden vorgeburtlichen Befunden 
Über Gesprächsmodelle, stressreduzierende Massnahmen und Lernangebote 
Felix Schmitz, Dr. phil., Institut für Medizinische Lehre, Universität Bern 

«Das versteht er doch noch gar nicht» – tut er doch!  
Mit Kindern über Krankheit, Sterben und Tod sprechen   
Simon Finkeldei und Tita Kern 

Wenn das ungeborene Kind schwer krank ist oder sterben wird  
Wie integrierte Gesundheitsmodelle Halt und Klarheit bieten 
Jürg Streuli, PD Dr. med., Dr. sc. med., Leiter Pädiatrisches Advanced Care Team am Ostschweizer 
Kinderspital, Institutsleiter Stiftung Gesundheitskompass (ehemals «Dialog Ethik») 

WORKSHOPS (fakultativ, zusätzlich buchbar)

• Hilfreiche Strategien in der Krisenbegleitung von Eltern und Geschwisterkindern
• Zwischen Erstarrung und Aktivismus – Seelsorgerische und spirituelle Begleitung bei  

Kindsverlust 
• Ein Rettungsring für die Begleitung betroffener Familien
• «Unerhörte Geschichten» – Familien in einer multidimensionalen Krise beim perinatalen  

Verlust eines Kindes begleiten 

AUSSERDEM

Künstlerischer Beitrag, Erfahrungsaustausch, Informations- und Ausstellungsstände

Detailprogramm und Anmeldung 
unter www.fachtagung-kindsverlust.ch 


